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Stadt Tönning         27.06.2023 
 
 
Niederschrift über die konstituierende Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates am 
27.06.2023 
 
Beginn: 17:00 Uhr     Ende: 17:45 Uhr 
 
Teilnehmer*innen: 
Lilith Tabea Halupka 
Dominik Peters 
Lennox Pohlmann 
Uwe Wrigge 
Johanna Sterrenberg 
Sascha Halupka, ab 17:05 Uhr 
 
Entschuldigt ist: 
Lennart Krakow 
 
Gäste:  
Peter Tetzlaff 
Mery Ebsen 
Maik Peters 
Udo Radtke 
Günther Boysen 
 
Von der Verwaltung: 
Bürgermeisterin Dorothe Klömmer 
 
 
1. Begrüßung durch die Bürgermeisterin  
Die Bürgermeisterin begrüßt die anwesenden Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirats 
sowie die anwesenden Stadtvertreter und Gäste. Entschuldigt ist Lennart Krakow. Herr 
Halupka hat im Vorwege mitgeteilt, dass er sich ein wenig verspätet. 
 
Frau Klömmer knüpft an die Kinder- und Jugendversammlung am 25.05.2023 an, in der vier 
Mitglieder in den Kinder- und Jugendbeirat gewählt worden sind. In der konstituierenden 
Sitzung sind gemäß Satzung drei weitere Mitglieder aus dem Kreise der Stadtvertreter/innen 
in den Kinder- und Jugendbeirat gewählt worden, namentlich Uwe Wrigge, Johanna 
Sterrenberg und Sascha Halupka. 
 
In der heutigen konstituierenden Sitzung, zu der form- und fristgerecht eingeladen worden 
ist, sollen gemäß Tagesordnung folgende Posten besetzt werden:  

• Vorsitzende/r 
• Stellv. Vorsitzende/r 

 
Die Grundlagen hierfür ergeben sich aus der Kinder- und Jugendbeiratssatzung.  
 
Der Kinder- und Jugendbeirat hat – anders als der Seniorenbeirat - bisher keinen Gebrauch 
von seinem Recht nach § 8 der Satzung gemacht und sich keine eigene Geschäftsordnung 
gegeben. 
 
Aus diesem Grund sind auch keine weiteren Posten zu wählen. Die in der Einladung 
vorgesehenen Tagesordnungspunkte 4 -6 entfallen daher.  
 



Seite 2 
 

2. Wahl des/ der Vorsitzenden 
Auf Nachfrage von Frau Ebsen erläutert Frau Klömmer, dass auch die Jugendlichen zum/ 
zur Vorsitzende/n gewählt werden können, ebenso zum/ zur Stellvertreter/in. 
 
Sie erläutert auf Wunsch ferner die Aufgaben des/ der Vorsitzenden sowie der Aufgaben des 
Beirates insgesamt. 
 
Frau Klömmer fragt sodann nach Vorschlägen für den Vorsitz. 
 
Frau Sterrenberg schlägt Sascha Halupka als Vorsitzenden des Kinder- und Jugendbeirates 
vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Der Beirat stimmt über den Vorschlag mit folgendem 
Ergebnis ab: 
 
Sechs Stimmen dafür, keine Stimme dagegen, keine Enthaltung  
 
Herr Halupka ist damit einstimmig zum Vorsitzenden des Kinder- und Jugendbeirats gewählt 
worden. Herr Halupka nimmt die Wahl an. 
 
3. Wahl des/ der stellvertretenden Vorsitzende/n 
Frau Sterrenberg schlägt Herrn Wrigge als stellvertretenden Vorsitzenden des Kinder- und 
Jugendbeirats vor. 
Weitere Vorschläge gibt es nicht. Der Beirat stimmt über den Vorschlag mit folgendem 
Ergebnis ab: 
 
Sechs Stimmen dafür, keine Stimme dagegen, keine Enthaltung  
 
Herr Wrigge ist damit einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzenden des Kinder- und 
Jugendbeirats gewählt worden. Herr Wrigge nimmt die Wahl an. 
 
4. Wahl des Schriftführers/ der Schriftführerin 
Entfällt 
 
5. Wahl der Beisitzerinnen und Beisitzer 
Entfällt 
 
6. Wahl der Kassenwartin/ des Kassenwartes 
Entfällt 
 
7. Verschiedenes 
Der Vorsitzende Herr Halupka übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
Aufgrund der neuen Besetzung schlägt er eine kurze Vorstellungsrunde vor und beginnt mit 
seiner Vorstellung. Alle Anwesenden stellen sich kurz vor. 
 
Herr Halupka erläutert, wie er die Aufgaben des Kinder- und Jugendbeirates sieht. Ziel solle 
es sein, den Kindern und Jugendlichen eine Stimme zu geben und deren Anliegen, Wünsche 
und Anregungen unter anderem mit in die weiteren städtischen Gremien zu tragen, um dort 
mit einfließen zu können. 
 
Er zeigt anhand der vergangenen Diskussion in den Gremien über die Errichtung eines 
Fahrradparcours versus einer Skaterbahn auf, welche wichtigen Impulse aus dem Kinder- 
und Jugendbeirat kommen können. 
 
Er fragt die Kinder- und Jugendlichen, ob schon ihrerseits Ideen und Themen bestehen. 
Dominik Peters spricht die Rutsche im Schwimmbad an, welche inzwischen für die 



Seite 3 
 

Jugendlichen langweilig geworden sei. Vielleicht könnte das Schwimmbad mit neuen 
Attraktionen interessanter gestaltet werden. 
 
Frau Sterrenberg schlägt eine Kinderdisko mit alkoholfreien Cocktails im Jugendzentrum 
oder im Schwimmbad vor.  
 
Der Austausch soll als Anregung für weitere Themen und kommende Diskussion in den 
weiteren Sitzungen des Kinder- und Jugendbeirates dienen. 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Herr Halupka um 17.45 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Dorothe Klömmer          
Bürgermeisterin 


